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RHEINGAU-TAUNUS-KREIS

in Zusammenarbeit mit:
Industrie- und Handelskammer
Wiesbaden

Handwerkskammer Wiesbaden

Kreishandwerkerschaft 
Wiesbaden – Rheingau-Taunus

und Unterstützung
der Stadt Bad Schwalbach

sowie der 
Nassauischen Sparkasse

Kooperation mit der
Qualifizierungsoffensive  
Rheingau-Taunus

Kreisausschuss des
Rheingau-Taunus-Kreises
Verantwortlich:
Achim Staab
Telefon: 0 61 24 / 51 0 - 6 20

Claudius Blindow
Telefon: 06124/510-202

02. November 2009

18:00 Uhr

Stadthalle Bad Schwalbach

Bündnis für den  
Mittelstand
Einladung  
zur 4. Jahrestagung
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Anmeldung

An der 4. Jahrestagung „Bündnis für den Mittelstand“

im Rheingau-Taunus-Kreis nehme ich teil.

Bündnis für den Mittelstand

Anmeldung bitte bis 27. Oktober 2009 

per Faxanmeldung: 0 61 24 /51 0-2 32

Selbstverständlich können Sie uns auch eine E-Mail  

schicken: E-Mail: birgit.pietzsch@rheingau-taunus.de 

oder diese Antwortkarte per Post versenden. 

Ich kann leider nicht teilnehmen.

Ich kann leider nicht teilnehmen, möchte aber  

weitere Informationen.

Firma/Institution 

Name, Vorname

Strasse, Ort

E-Mail

Telefon/Fax

Datum, Unterschrift

Programm

Bildung und Wirtschaft

Aktive Wirtschaftsförderung –  
Aus- und Weiterbildung in der Praxis

In den letzten drei Jahren trafen sich jeweils im November 
Vertreter aus Unternehmen, Kammern, Verbänden, Verwal-
tung und Politik in der Stadthalle in Bad Schwalbach zu Jah-
restagungen des „Bündnis für den Mittelstand“.

In den Veranstaltungen wurden vielfältige Themen die den 
Mittelstand betreffen, wie Mittelstandsfinanzierung, Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf, Erneuerbare Energien, 
Wirtschaftsförderung und kommunale Arbeitsvermittlung 
behandelt. Die Wirtschafts-Charta Rheingau-Taunus wurde 
unterzeichnet und der Wettbewerb Familienfreundlicher 
Betrieb durchgeführt. Für in den Veranstaltungen aufge-
zeigte Fragestellungen und Probleme in der Region und 
besonders bei den Betrieben und Unternehmen wurden 
gemeinsam mit den Partnern, Politik, Wirtschaft und Ver-
waltung Lösungskonzepte erarbeitet und umgesetzt. Fach-
foren behandelten Themen in kleinerer Runde offen und 
ergebnisorientiert.

Im Rahmen der diesjährigen Jahrestagung steht das The-
ma Bildung und Wirtschaft im Mittelpunkt. Lebensbeglei-
tendes Lernen, HessenCampus, Aus- und Weiterbildung in 
der Praxis, Qualifizierungsoffensive Rheingau-Taunus und 
Fördermöglichkeiten sind Themen der Veranstaltung. Diese 
möchten wir Ihnen vorstellen, diskutieren und anschließend 
beim Get-together ausgiebig miteinander vertiefen.

Burkhard Albers
Landrat

„Lebensbegleitendes Lernen als 

Zukunftsaufgabe für den Mittelstand“

17:30 Uhr	 Check In

18:00 Uhr	 Begrüßung
	 Martin Hußmann, Bürgermeister
	 der Stadt Bad Schwalbach

18:05 Uhr	 Eröffnung - Was haben wir getan! 
	 Was wollen wir tun! 
	 Burkhard Albers, Landrat des 
	 Rheingau-Taunus-Kreises

18:20 Uhr	 Bildung und Wirtschaft – Lebensbegleitendes 
	 Lernen als Zukunftsaufgabe 
	 Staatsministerin Dorothea Henzler, 
	 Hessisches Kultusministerium

18:50 Uhr	 Lebenslanges Lernen: 
	 Personalentwicklung im Wandel
	 Dr. Joachim Goldbeck, 
	 Zentralbereichsleiter bei der Nassauischen 
	 Sparkasse Wiesbaden

19:10 Uhr	 Talkrunde der Bündnispartner zum Thema 
	 Bildung und Wirtschaft als Standortfaktor und 	
	 Zukunftsaufgabe

19:30 Uhr	 Qualifizierungsoffensive Rheingau-Taunus – 		
	 Ein Angebot der Wirtschaftsförderung für den 	
	 Mittelstand im Rheingau-Taunus-Kreis
	 Achim Staab,
	 Referent für Wirtschaftsentwicklung und	
	 Wirtschaftsförderung

19:40 Uhr	 Weiterbildung in Hessen: Datenbanken und 
	 Fördermöglichkeiten zur beruflichen Aus- und 	
	 Weiterbildung
	 Alf H. Kindinger M. A.
	 Projektleitung Qualifizierungsschecks 
	 Weiterbildung Hessen e. V.

19:55 Uhr	 Verabredung NEU zu bearbeitender
	 Schwerpunkte
	 Schlusswort und Ausblick
	 Burkhard Albers, Landrat

20:00 Uhr	 Ausklang bei Rheingauer Wein  und regionalen
	 Köstlichkeiten

Moderation: Anke Seeling, Idstein

Fortführung des Wettbewerbes Familienfreundlicher Betrieb 
im Rheingau-Taunus-Kreis
Begleitende Ausstellung und Präsentation von Anbietern der 
Aus- und Weiterbildung

Burkhard Albers
Landrat des Rheingau-Taunus-Kreises


